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 NEW YORK, 7. Oktober 2022 – Die Mitglieder des Sicherheitsrats äußerten ihre 

ernste Besorgnis über den verfassungswidrigen Regierungswechsel in Burkina Faso am 

Freitag, den 30. September 2022, insbesondere in Anbetracht der erheblichen Sicherheits-

probleme in der Sahel-Region. Sie unterstrichen, dass die zweite Machtübernahme durch 

das Militär in Burkina Faso innerhalb von acht Monaten bedauerlich ist und angesichts der 

Fortschritte, die durch die Zustimmung zu einer geordneten Rückkehr zur verfassungs- 

mäßigen Ordnung bis zum 1. Juli 2024 erzielt wurden, die Stabilität untergräbt, stellten fest, 

dass die verschiedenen Parteien in Burkina Faso eine friedliche Beilegung ihrer Differenzen 

akzeptieren, und ermutigten sie, ihre Differenzen im Wege des Dialogs beizulegen. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats begrüßten den Aufruf der Wirtschaftsgemeinschaft 

der westafrikanischen Staaten (ECOWAS) zur Beendigung von Gewalt und Plünderungen 

jeglicher Art, unterstrichen die dringende Notwendigkeit der Wiederherstellung der verfas-

sungsmäßigen Ordnung in Burkina Faso im Einklang mit dem Protokoll der ECOWAS be-

treffend Demokratie und gute Regierungsführung und bekundeten ihre Unterstützung für 

regionale und kontinentale Vermittlungsbemühungen.  

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats begrüßten die von der Afrikanischen Union nach 

der jüngsten Machtübernahme durch das Militär abgegebene Erklärung, in der sie ihre Ab-

lehnung jeglicher Machtergreifung oder Machterhaltung mit verfassungswidrigen Mitteln in 

Burkina Faso bekräftigten, und forderten die strikte Einhaltung des bereits mit den Über-

gangsbehörden vereinbarten Zeitplans für eine rasche Rückkehr zur verfassungsmäßigen 

Ordnung. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats bedauerten ferner, dass die politische und sicher-

heitsbezogene Instabilität sowie die katastrophale sozioökonomische und humanitäre Lage 

in Burkina Faso terroristischen Gruppen die Möglichkeit verschaffen, in dem Land Unheil 

anzurichten, welches den Verlust unschuldiger Menschenleben zur Folge hat. Sie riefen zu 

mehr internationaler Unterstützung auf, um die Situation in Burkina Faso überwinden zu 

helfen. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats begrüßten außerdem die von der Kommission für 

Friedenskonsolidierung erteilten Ratschläge zur Unterstützung der Friedenskonsolidie-

rungsbemühungen in Burkina Faso, einschließlich der Zusammenarbeit und Koordinierung 

der Kommission mit den regionalen und internationalen Partnern Burkina Fasos mit dem 

Ziel, die Herausforderungen des Landes bei der Friedenskonsolidierung und dem Übergang 

wirksam zu bewältigen. 

 


